
 
 

Mittwoch, 11. Juni 2025 — ט״ו סיון תשפ״ה 
Behaalotcha — Vierte Alija  

 

ת  הֶל הָעֵדֻ֑ ן לְאֹ֖ כָּ֔ שְׁ עָנָן֙ אֶת־הַמִּ ה הֶֽ ֤ סָּ ן כִּ כָּ֔ שְׁ ים אֶת־הַמִּ וּבְיוֹם֙ הָקִ֣
קֶר׃וּבָעֶ֜  שׁ עַד־בֹּֽ מַרְאֵה־אֵ֖ ן כְּ ֛ כָּ שְׁ ל־הַמִּ  רֶב יִהְיֶה֧ עַֽ

9:15  

Und am Tag, als man das Mischkan aufstellte, 
bedeckte die Wolke das Mischkan über dem Zelt 
der Bezeugung und am Abend war die Wolke 
über dem Mischkan wie Feuerschein bis zum 
Morgen.  

 

Und am Tag …  
 und ab dem„ וּמִיּוֹם in der Bedeutung (“und am Tag„) וּבְיוֹם
Tag“, als man das Mischkan aufstellte. [Saadia Gaon]  

bedeckte die Wolke  
 die Wolke“: dieselbe Wolke, in der der Ewige am Berg„ הֶעָנָן
Sinai erschienen war. [Jalkut Schimon 723:4]  

das Mischkan über dem Zelt der Bezeugung  
„Zelt der Bezeugung“ – das Mischkan, das gemacht war, ein 
Zelt für die Tafeln der Bezeugung (d.h. die Gesetzestafeln) zu 
sein. [Raschi]  

war über dem Mischkan  
עַל הַמִּשְׁכָּןהֹוֶה  ist zu verstehen wie יִהְיֶה עַל הַמִּשְׁכָּן  „pflegte zu 
sein“, und so ist der ganze Ausdruck des Abschnittes zu 
verstehen. [Raschi]  

 

יְלָה׃ שׁ לָֽ נּוּ וּמַרְאֵה־אֵ֖ ֑ ן יְכַסֶּ יד הֶעָנָ֖ ן יִהְיֶה֣ תָמִ֔   16 כֵּ֚

So war es beständig: die Wolke bedeckte sie am 
Tag und Feuerschein in der Nacht.  

 

 

 

  



ל  רָאֵ֑ נֵי֣ יִשְׂ ן יִסְע֖וּ בְּ חֲרֵי־כֵ֔ הֶל וְאַ֣ עָנָן֙ מֵעַ֣ל הָאֹ֔ ת הֶֽ י הֵעָלֹ֤ וּלְפִ֞
ל׃ רָאֵֽ נֵי֥ יִשְׂ ם יַחֲנ֖וּ בְּ ֥ ן שָׁ עָנָ֔ ם֙ הֶֽ ן־שָׁ כָּ ר יִשְׁ ֤  וּבִמְק֗וֹם אֲשֶׁ

17  

Und wenn sich die Wolke erhob von dem Zelt, 
danach brachen die Kinder Israel auf und an dem 
Ort, wo die Wolke ruhte, dort lagerten die 
Kinder Israel.  

 

wenn sich die Wolke erhob  
 sich erhob“; ebenso„ אִסְתַּלָּקוּת wie der Targum sagt ,הֵעָלוֹת הֶעָנָן
(Vers 21) וְנַעֲלָה הֶעָנָן „und die Wolke erhob sich“. Es wäre aber 
nicht richtig, zu schreiben עֲלוֹת הֶעָנָן und וְעָלָה הֶעָנָן. Denn עלה 
bedeutet nicht „sich entfernen“, sondern „aufsprießen“ und 
„emporsteigen“; wie (1 Kön. 18:44) ׁהִנֵּה עָב קְטַנָּה כְּכַף אִיש 
 und siehe, eine kleine Wolke wie die Hand eines„ עֹלָה מִיָּם
Mannes stieg im Westen auf“. [Raschi]  

 

ר  י אֲשֶׁ֨ ל־יְמֵ֗ י יְהוָה֖ יַחֲנ֑וּ כָּ ֥ ל וְעַל־פִּ רָאֵ֔ נֵי֣ יִשְׂ ה יִסְעוּ֙ בְּ י יְהוָ֗ ֣ עַל־פִּ
ן יַחֲנֽוּ׃ ֖ כָּ שְׁ ן הֶעָנָ֛ן עַל־הַמִּ כֹּ֧  יִשְׁ

18  

Nach Befehl des Ewigen brachen die 
Kinder Israel auf und nach Befehl des Ewigen 
lagerten sie; die ganze Zeit, wenn die Wolke 
über dem Mischkan ruhte, lagerten sie.  

 

Nach Befehl des Ewigen brachen die Kinder Israel auf  
Wir lernen in der ›Baraita vom Aufbau des Mischkan‹: Sobald 
Israel aufbrach, faltete sich die Wolkensäule zusammen und zog 
sich über den Söhnen Jehuda hin wie ein Balken. Dann blies 
man Tekia und Terua und Tekia. Die Wolke zog aber nicht 
weiter, bis Mosche sagte (Bam. 10:35) קוּמָה ה’  „Erhebe dich. 
Ewiger“, dann brach die Fahne des Lagers Jehuda auf, so steht 
im Sifri. [Raschi]  

nach Befehl des Ewigen lagerten sie  
Sobald Israel lagerte, stieg die Wolkensäule senkrecht empor 
und zog sich über den Söhnen Jehudas wie eine Hütte hin. Aber 
sie breitete sich nicht aus, bis Mosche sagte (Bam. 10:36)  

רָאֵל ’וּבָה השׁ רִבְבוֹת אַלְפֵי יִשְֹ  „Kehre wieder, Ewiger, in die Mengen 
der Tausenden Israels!“. Daraus entnimmst du, auf den 
Ausspruch des Ewigen und durch Mosche. ( ׳עַל פִּי ה  „auf den 
Ausspruch des Ewigen“ aus diesem Vers, בְיַד מֹשֶׁה  
„durch Mosche“ in Vers 23.) [Raschi]  

 

 

 

  



רָאֵ֛ל  מְר֧וּ בְנֵי־יִשְׂ ים וְשָׁ ֑ ים רַבִּ ן יָמִ֣ ֖ כָּ שְׁ עָנָ֛ן עַל־הַמִּ יךְ הֶֽ וּבְהַאֲרִ֧
עוּ׃ ֽ א יִסָּ רֶת יְהוָה֖ וְלֹ֥ מֶ֥  אֶת־מִשְׁ

19  

Und wenn die Wolke viele Tage lang über dem 
Mischkan stehen blieb, dann beachteten die 
Kinder Israel die Vorschrift des Ewigen und 
brachen nicht auf.  

 

י יְהוָה֙ יַחֲנ֔וּ  ֤ ן עַל־פִּ ֑ כָּ שְׁ ֖ר עַל־הַמִּ ים מִסְפָּ עָנָ֛ן יָמִ֥ ר יִהְיֶה֧ הֶֽ שׁ אֲשֶׁ֨ וְיֵ֞
עוּ׃ ֽ י יְהוָה֖ יִסָּ ֥  וְעַל־פִּ

20  

Und es kam vor, dass die Wolke nur wenige Tage 
blieb über dem Mischkan: nach Befehl des 
Ewigen lagerten sie und nach Befehl des Ewigen 
brachen sie auf.  

 

Und es kam vor  
  es kam vor“, das heißt, manchmal. [Raschi]„ וְיֵשׁ

wenige Tage  
  wenige Tage“. [Raschi]„ יָמִים מִסְפָּר

 

עָנָן֙ מֵ  ר־יִהְיֶה֤ הֶֽ שׁ אֲשֶׁ עוּ וְיֵ֞ קֶר וְנָסָ֑ בֹּ֖ עָנָ֛ן בַּ קֶר וְנַעֲלָ֧ה הֶֽ רֶב עַד־בֹּ֔ עֶ֣
עוּ׃ ן וְנָסָֽ יְלָה וְנַעֲלָ֥ה הֶעָנָ֖ ם וָלַ֔  א֚וֹ יוֹמָ֣

21  

Und es kam vor, dass die Wolke nur von Abend 
bis Morgen blieb; wenn sich die Wolke dann 
erhob am Morgen, dann brachen sie auf; oder 
die Wolke blieb einen Tag und eine Nacht, und 
wenn sich die Wolke dann erhob, dann brachen 
sie auf.  

 

 

 

  



ן  כֹּ֣ ן֙ לִשְׁ כָּ שְׁ ן עַל־הַמִּ יךְ הֶעָנָ֤ הַאֲרִ֨ ים בְּ דֶשׁ אוֹ־יָמִ֗ יִם אוֹ־חֹ֣ אֽוֹ־יֹמַ֜
עוּ וּבְהֵ  ֑ א יִסָּ ל וְלֹ֣ רָאֵ֖ יו יַחֲנ֥וּ בְנֵיֽ־יִשְׂ עוּ׃עָלָ֔ ֽ  עָלתֹ֖וֹ יִסָּ

22  

Oder zwei Tage oder einen Monat oder ein 
ganzes Jahr, wenn die Wolke über dem 
Mischkan blieb, darüber zu ruhen, dann lagerten 
die Kinder Israel und brachen nicht auf, und 
sobald sie sich erhob, brachen sie auf.  

 

oder ein ganzes Jahr  
  יָמִים תִּהְיֶה גְּאֻלָּתוֹ bedeutet „ein Jahr“, wie (Waj. 25:29) יָמִים
„ein Jahr sei seine Auslösung“. [Raschi]  

 

רוּ  מָ֔ רֶת יְהֹוָה֙ שָׁ מֶ֤ עוּ אֶת־מִשְׁ ֑ י יְהֹוָה֖ יִסָּ ֥ י יְהֹוָה֙ יַחֲנ֔וּ וְעַל־פִּ ֤ עַל־פִּ
ה׃ ֽ יַד־מֹשֶׁ י יְהֹוָה֖ בְּ ֥   עַל־פִּ

23  

Nach Befehl des Ewigen lagerten sie und nach 
Befehl des Ewigen brachen sie auf; die Vorschrift 
des Ewigen beachteten sie, auf den Befehl des 
Ewigen, der durch Mosche überbracht wurde.  

 

 

 

  



ר׃ אמֹֽ ה לֵּ ֥ ֥ר יְהוָה֖ אֶל־מֹשֶׁ   10:1 וַיְדַבֵּ

Zwei silberne Trompeten  
Und der Ewige sagte zu Mosche, wie folgt:  

 

ם וְהָי֤וּ לְךָ֙  ה אֹתָ֑ ֣ עֲשֶׂ ה תַּ ֖ סֶף מִקְשָׁ ת כֶּ֔ י֙ חֲצֽוֹצְרֹ֣ תֵּ ה לְךָ֗ שְׁ ֣ עֲשֵׂ
חֲנֽוֹת׃ מַּ ע אֶת־הַֽ ֖ ה וּלְמַסַּ עֵדָ֔ א הָֽ  לְמִקְרָ֣

2  

Mache dir zwei silberne Trompeten, in 
gehämmerter Arbeit sollst du sie machen; und 
sie seien dir zum Zusammenrufen der Gemeinde 
und zum Aufbruch der Lager.  

 

Mache dir  
Du, Mosche, mache dir und benütze sie, und kein anderer. 
[Raschi]  

zum Zusammenrufen der Gemeinde  
Wenn du mit dem Sanhedrin und dem übrigen Volk sprechen 
willst und du sie rufst, dass sie sich zu dir versammeln, dann rufe 
sie durch die Trompeten. [Raschi]  

zum Aufbruch der Lager  
Zur Zeit, wenn die Lager aufbrechen sollen, blast mit ihnen zum 
Zeichen. Demnach musst du sagen, dass sie auf dreifachen 
Befehl aufbrachen: auf den Ausspruch des Ewigen, auf den 
Ausspruch von Mosche, und bei dem Zeichen mit den 
Trompeten. [Raschi]  

in gehämmerter Arbeit 
 in gehämmerter Arbeit“: aus einem Block mache sie„ מִקְשָׁה
durch Bearbeitung mit dem Hammer. [Raschi]  

 

ד׃ הֶל מוֹעֵֽ ֖תַח אֹ֥ ה אֶל־פֶּ עֵדָ֔ ל־הָ֣ ן וְנֽוֹעֲד֤וּ אֵלֶי֙ךָ֙ כָּ הֵ֑   3 וְתָקְע֖וּ בָּ

Wenn man in sie bläst, so versammle sich bei dir 
die ganze Gemeinde am Eingang des Zeltes der 
Zusammenkunft.  

 

Wenn man in sie bläst: in beide, dann ist es ein Zeichen, um 
die Gemeinde zu berufen, wie hier steht „so versammle sich 
bei dir die ganze Gemeinde am Eingang des Zeltes der 
Zusammenkunft“. [Raschi]  

 

 

  



י  י אַלְפֵ֥ ֖ ים רָאשֵׁ יאִ֔ שִׂ עוּ וְנוֹעֲד֤וּ אֵלֶי֙ךָ֙ הַנְּ ת יִתְקָ֑ אַחַ֖ וְאִם־בְּ
ל׃ רָאֵֽ  יִשְׂ

4  

Wenn man nur in eine der Trompeten bläst, so 
sollen die Oberhäupter bei dir 
zusammenkommen, die Häupter der 
Tausenden Israels.  

 

Wenn man in eine bläst: dann ist es ein Zeichen, um die 
Oberhäupter (נְּשִׂיאִים) zu berufen, wie hier steht „so sollen die 
Oberhäupter bei dir zusammenkommen“. Und auch ihr 
Versammlungsort ist am Zelt der Zusammenkunft. Das wird in 
Sifri aus dem gleichen Ausdruck תְּקִיעָה herausgelernt. [Raschi]  

 

דְמָה׃ חֲנ֔וֹת הַחֹנִ֖ים קֵֽ מַּ רוּעָ֑ה וְנָסְֽעוּ֙ הַֽ ם תְּ ֖   5 וּתְקַעְתֶּ

Wenn ihr Terua blast, dann sollen die Lager 
aufbrechen, die im Osten lagern.  

 

Wenn ihr Terua blast  
Das Zeichen zum Aufbruch der Lager war Tekia, Terua und 
Tekia. So wird im Sifri aus den Versen abgeleitet. [Raschi]  

 

ית וְנָֽסְעוּ֙  נִ֔ רוּעָה֙ שֵׁ ם תְּ ֤ ה וּתְקַעְתֶּ רוּעָ֥ נָה תְּ ימָ֑ חֲנ֔וֹת הַחֹנִ֖ים תֵּ מַּ  הַֽ
ם׃  יִתְקְע֖וּ לְמַסְעֵיהֶֽ

6  

Wenn ihr zum zweiten Mal Terua blast, dann 
sollen die Lager aufbrechen, die im Süden 
lagern; wenn sie aufbrechen sollen, soll man 
Terua blasen.  

 

 

 

  



ל הָ֑ יל אֶת־הַקָּ יעוּ׃ וּבְהַקְהִ֖ א תָרִֽ תְקְע֖וּ וְלֹ֥   7 תִּ

Wenn die Gemeinde versammelt werden soll, 
sollt ihr die Trompeten blasen, aber nicht Terua 
blasen.  

 

Wenn man die Gemeinde versammelt  
Weil zuvor Vers 2 sagt וְהָיוּ לְ� לְמִקְרָא הָעֵדָה וּלְמַסַּע אֶת הַמַּחֲנוֹת  
„sie seien für dich, um die Gemeinde zu versammeln und die 
Lager aufbrechen zu machen“, ergibt sich, dass wie bei der 
Versammlung der Gemeinde zwei Kohanim mit beiden 
Trompeten bliesen; wie es heißt (Vers 3) וְתָקְעוּ בָּהֵן „wenn man in 
sie bläst“; auch beim Aufbruch der Lager mit beiden geblasen 
wurde. Ich hätte nun meinen können, dass wie man beim 
Aufbruch der Lager Tekia, Terua und Tekia blies, man auch bei 
der Berufung der Gemeinde Tekia, Terua und Tekia blies. Dann 
wäre aber kein Unterschied zwischen der Versammlung der 
Gemeinde und dem Aufbruch der Lager gewesen. Darum steht 
hier „wenn die Gemeinde versammelt werden soll“, um zu 
sagen, dass bei der Versammlung der Gemeinde keine Terua 
geblasen wurde. Ebenso auch nicht bei der Versammlung der 
Oberhäupter (נְּשִׂיאִים). Also war folgendes das Zeichen für die 
drei Befehle:  
1. Bei der Versammlung der Gemeinde mit beiden Trompeten.  
2. Bei den Oberhäuptern mit einer Trompete; bei beiden ohne 
Terua.  
3. Beim Aufbruch der Lager aber mit beiden Trompeten, mit 
Terua und Tekia. [Raschi]  

 

ת עוֹלָם֖  ֥ חֲצֹצְר֑וֹת וְהָי֥וּ לָכֶם֛ לְחֻקַּ ֽ ים יִתְקְע֖וּ בַּ הֲנִ֔ וּבְנֵי֤ אַהֲרֹן֙ הַכֹּ֣
 לְדֹרֹתֵיכֶֽם׃

8  

Die Söhne Aharons, die Kohanim, sollen die 
Trompeten blasen; ihr sollt sie in allen 
Generationen haben, ein ewiges Gesetz soll es 
euch sein.  

 

Die Söhne Aharons … sollen die Trompeten blasen: bei 
diesen Versammlungen und Aufbrüchen. [Raschi]  

 

 

 

  



ם  ם וַהֲרֵעֹתֶ֖ ר אֶתְכֶ֔ רֵ֣ ר֙ הַצֹּ ם עַל־הַצַּ אַרְצְכֶ֗ ה בְּ אוּ מִלְחָמָ֜ י־תָבֹ֨ וְכִֽ
ם לִפְנֵ  רְתֶּ֗ חֲצֹצְר֑וֹת וֲנִזְכַּ ם מֵאֹיְבֵיכֶֽם׃בַּ ֖ עְתֶּ ם וְנוֹשַׁ הֵיכֶ֔  י֙ יְהוָ֣ה אֱלֹֽ

9  

Wenn ihr in eurem Land gegen den Feind, der 
euch bedrängt, zur Schlacht auszieht, dann sollt 
ihr mit den Trompeten Terua blasen; dann 
werdet ihr dem Ewigen, eurem G-tt, in 
Erinnerung kommen und gegen eure Feinde 
Hilfe finden.  

 

Wenn ihr zur Schlacht auszieht  
Das Wort ּתָבֹאו hat dieselben Buchstaben wie אָבוֹת: Das 
Verdienst der Vorväter (אָבוֹת) wird euch im Krieg beistehen. 
[Baal haTurim]  

 

י ֣ בְמוֹעֲדֵיכֶם֮ וּבְרָאשֵׁ מְחַתְכֶ֥ם וּֽ ם  וּבְי֨וֹם שִׂ ֣ יכֶם֒ וּתְקַעְתֶּ חָדְשֵׁ
רוֹן֙  לְמֵיכֶ֑ם וְהָי֨וּ לָכֶ֤ם לְזִכָּ י שַׁ ם וְעַ֖ל זִבְחֵ֣ תֵיכֶ֔ ל עֹלֹ֣ ת עַ֚ צְרֹ֗ חֲצֹֽ בַּ

ם אֲנִ֖י יְהוָ֥ה אֱלהֵֹיכֶֽם׃ הֵיכֶ֔  לִפְנֵי֣ אֱלֹֽ

10  

Und an euren Freudentagen, Festen und 
Neumondstagen sollt ihr bei euren 
Ganzopfern (olah) und Friedensopfern (schlamim) 
die Trompeten blasen zum Gedenken vor eurem 
G-tt; Ich bin der Ewige, euer G-tt.  

 

an euren Festen  
Das Wort וּבְמוֹעֲדֵיכֶם („an euren Festtagen“) ist mit einem 
zusätzlichen Buchstaben ו (Waw, Gematria 6) geschrieben, 
entsprechend den sechs Festtagen Pessach, Schawuot, 
Rosch haSchana, Jom Kippur, Sukkot, Schemini Azeret. 
[Baal haTurim]  

bei euren Ganzopfern: der Vers spricht von einer Opferung 
der Gemeinde. [Raschi]  

Ich bin der Ewige, euer G-tt:  
Von hier lernen die Weisen die Gebetsordnung der Malchiot 
mit Sichronot und Schofarot. So heißt es וּתְקַעְתֶּם „blaset“ –  
das sind die Schofarot; לְזִכָּרוֹן „zum Gedenken“ – das sind die 
Sichronot; אֱ�הֵיכֶם ׳אֲנִי ה  „Ich bin der Ewige, euer G-tt“ – das 
sind die Malchiot. [Raschi]  

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

15. Tag  

Kap. 77 ― Ende 78  

  לחודש ו”ט יום
  ח”ע פרק סוף ― ז”ע פרק

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 

 
 

Diese Webseite sollte nur an einem Ort verwendet werden, an 
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 לזכות הילדה 
  נתן ותמי־אל בת איילת

  משפחתה כל עםלברכה והצלחה 

 
  משפחת לזכות

  מלייבזלמן הלוי ותמר חוה 
  לברכה והצלחה בכל מעשי ידיהם

 
 

 

  



  לעילוי נשמת
  ז״לזלפה  תב אמא | ז״ל ציביהבן  משה

  ז״ל רחל תב ליזה
 ז״ל חנהבן  מישה דמקרי מיכאל

  פרוזה שירה פירה תב ז״ל אלהרפ מיכל
  ז״ל לאה תב שרה

  ז״ל יעלבן  חננאל
  ז״ל אורלי האולגבן  מיכאל | ז״ל סתראבן  נריה

  ז״לשרה  תב ליזה | ז״לבחמל בן  הלוי זלמן
  לאהרמי בן  ידמקר ז״ל רחמין | ז״ל זולאיבן  אליהו
  ז״ל דבורהבן  פנחס | ז״ל בלוריהבן  דוד

  הדבור תז״ל ב ליאל נהד
  ז״ליעקב בת  ציפורה (סוניא) | ז״ל עמנואלבן  יאיר

  ז״לישועה בן יעקב 
  ז״ל ברוכהבן  וריק׳ז | ז״ל ברוכהבן  אמנון

  ז״ל שלמה בן דוד וחמי מורי
  תנצב״ה

In liebevollem Andenken an  

Joseph ben Pessach sel. A.  

Eda bat Jehoschua sel. A.  

  תנצב״ה
 

 

 

  


